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1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Die Forschungsschwerpunkte des Lehrstuhls für Pathologie haben sich in Richtung der Schwerpunkte der Fakultät (u.a. 
Medizintechnik, Molekulare Krankheitsentstehung, Stammzell-Technologien) weiterentwickelt. In diesem Kontext arbei-
teten 2006 fünf Arbeitsgruppen, deren Projekt-Inhalte im Folgenden kurz dargestellt werden. Die Onkologie als ein für die 
Pathologie essentielles Fachgebiet wird in diesen Schwerpunkten und durch Mitarbeit im Interdisziplinären Medizinischen 
Schwerpunkt (IMS) Onkologie vertreten. 

Forschungsgruppe Proteomics 
Die Arbeitsgruppe Proteomics unter der Leitung von Dr. rer. nat. René Krieg hat sich die Ziele Grundlagenforschung, 
anwendungsorientierte Forschung sowie Verbesserung bestehender Methoden mit Fokus auf klinisch-diagnostische 
Fragestellungen gesetzt. Langfristig soll die klinisch-pathologische Diagnostik um den Aspekt Proteomics bereichert 
werden: Mittels Massenspektrometrie, Proteinarraytechnik bzw. 2D-Gelelektrophorese im Repertoire des Pathologen 
sollen Krankheiten diagnostiziert und Therapieverläufe dokumentiert werden können.  Der inhaltliche Fokus für die Pa-
thologie liegt im Bereich der urologischen Onkologie. 

Forschungsgruppe Molekulare Onkologie 
Die Arbeitsgruppe Molekulare Onkologie wird seit Anfang 2004 durch PD Dr. rer. nat. Edgar Dahl geleitet. Die Arbeits-
gruppe von PD Dr. Dahl beschäftigt sich insbesondere mit den molekularen Mechanismen der Krebsentstehung beim 
Mammakarzinom und der Suche nach neuen Markermolekülen, die für die Brustkrebs-Diagnostik eingesetzt werden 
können. Die Arbeitsgruppe verfügt über ein großes Repertoire an neu identifizierten tumor-assoziierten Genen und 
Proteinen, die durch die Analyse von EST-Datenbanken und durch DNA-Microarray-Untersuchungen an humanen Tu-
moren identifiziert wurden. Diese neuen Moleküle werden für ihre Anwendbarkeit in der Früherkennung und Diagnostik 
des Mammakarzinoms analysiert. Zu Zeit liegt der Schwerpunkt dieser Arbeiten auf der Charakterisierung von Markern 
für die in vitro Diagnostik (z.B. aus Nukleinsäuren, Protein-Lysaten oder an Tumorschnitt-Präparaten). Entsprechende 
Arbeiten zu einigen Markermolekülen (z.B. SFRP1, GABRP) und ihrer potentiellen Anwendung wurden inzwischen 
hochrangig publiziert. In Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe Pharmazeutische Produktentwicklung (Prof. Dr. Stefan 
Barth) am Fraunhofer IME in Aachen werden tumor-assoziierte Moleküle des Mammakarzinoms charakterisiert, die 
mittelfristig für die molekulare Bildgebung ("Molecular Imaging") am Menschen eingesetzt werden könnten. Dazu sollen 
hochspezifische Target-Antikörper generiert und mit signal-gebenden Strukturen (z.B. Nanopartikeln) gekoppelt  

werden. 

Forschungsgruppe Frühentdeckung urot helialer Tumoren 

In dieser Forschungsgruppe werden die Forschungsinteressen und Erfahrungen von Prof. Dr. Ruth Knüchel-Clarke, die 
sich dem Verständnis und der Erkennung on Tumorfrühstadien widmet, weitergeführt. Zum einen werden genetische 
Analysen an Einzelzellen in Kooperation mit der Humangenetik Graz optimiert (DFG-Projekt). Das Ziel besteht in der 
Darstellung der Entstehung urothelialer Tumoren im Hinblick auf gezielte Diagnostik im Urin und am Gewebe. Zum 
anderen werden virtuelle Methoden der Histologie (Hochauflösende Optische Kohärenztomographie, OCT) getestet. 
Letzteres stellt eine ausgeprägt interdisziplinäre technische Arbeit dar, die ebenfalls als Biomedizinischer Schwerpunkt 
von der DFG gefördert wird und die Urologie, das Institut für Halbleitertechnik und weitere Partner einbezieht. Das Inter-
esse wuchs aus der langjährigen Arbeit mit der endoskopischen Fluoreszenzdiagnostik, die als Leitlicht für die OCT in 
der Harnblase genutzt werden soll. Ziel ist es, Tumorinvasion von Tumorfrühstadien ohne Biopsieentnahme  Bildgebend 
zu unterscheiden.  
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Lehr- und Forschungsgebietes molekulare und ultrastrukturelle Pathologie 
Ein wesentlicher Forschungsschwerpunkt des Lehr- und Forschungsgebietes molekulare und ultrastrukturelle Pathologie 
(Prof. Nikolaus Gaßler) umfasst Untersuchungen zur Assoziation von epithelialer Reagibilität und Fettsäuremetabo-
lismus. Gegenstand dieser intensiven Arbeiten sind Modelle zur Analyse von Mechanismen der Epithelverfettung, 
Apoptose, Fibrose und Karzinogenese. In einem  weiteren Schwerpunkt werden molekulare Signaturen der physiologi-
schen und pathologischen epithelialen Differenzierung analysiert. Neben Aspekten der Grundlagenforschung sollen 
durch die Arbeiten neue, diagnostisch relevante Verfahren in den Bereich der Krankenversorgung übertragen werden. 

Lehr- und Forschungsgebiet Pathologie/Zytologie 

Das Lehr- und Forschungsgebiet Pathologie/Zytologie wird seit dem 04.11.04 von Herrn Universitätsprofessor Dr. med. 
Axel Wellmann geleitet. Im Bereich der Krankenversorgung schloss das Gebiet für das Jahr 2006 mit ca. 3000 Fällen 
Nicht-Gynäkologischer Untersuchungsproben ab. Bei stetig steigenden Anforderungen an den Einzelfall besteht eine 
ständige Bemühung um qualitativ hochwertige Diagnostik für das Fallspektrum einer Universitätsklinik. Diese wird durch 
molekulare und immunzytochemische Zusatzmethoden einerseits, genauso wie durch zweimal tägliche Fallabnahme 
unter Beteiligung der Pathologen des Institutes und einen intensiven interdisziplinären Austausch mit den klinischen 
Kollegen andererseits realisiert. Zusätzlich tragen diese Diskussionen zu einer exzellenten Ausbildung an der RWTH bei. 
Herr Professor Wellmanns Forschung orientiert sich einerseits an der Identifikation von Proteinmustern maligner im 
Gegensatz zu reaktiven Ergusszytologien, was das Spektrum der klassischen morphologischen Diagnostik erweitern soll. 
Andererseits konzentriert sich die Arbeitsgruppe auf die interdisziplinäre Forschung zur Pathogenese und Progression 
des Prostatakarzinoms. Beide Bereiche finden einen guten Anschluss an bestehende Bemühungen der klinisch 
bezogenen und grundlagenorientierten onkologischen Forschung der RWTH und der Kliniken.  

Insgesamt lässt sich die Forschung am Institut für Pathologie für 2006 in drei Schwerpunkten zusammenfassen: 
Schwerpunkt Tumordiagnostik: 
• Benchmarking in der Pathologie bzgl. des Mammakarzinoms (Dr. E. Breuer, Prof. Knüchel-Clarke) 

• Molekulare Charakterisierung und virtuelle Detektion von Frühstadien des Harnblasenkarzinoms (Prof. Knüchel-Clarke, 
Dr. Krieg) 

• Charakterisierung der perineuralen Tumorinfiltration des Prostatakarzinoms (Prof. Wellmann, Dr. Krieg, Prof. Knüchel-
Clarke) 

• Analyse der diagnostischen Wertigkeit neuer Markergene und -proteine des Mammakarzinoms (PD Dr. Dahl) 

• Etablierung neuer diagnostischer Verfahren für die Molekularpathologie (PD Dr. Dahl) 

• Analyse von neuen Markerproteinen für "Molecular Imaging" beim Mammakarzinom (PD Dr. Dahl) 

Schwerpunkt Tumorbiologie und -therapie: 
• Proteomische Charakterisierung der Photodynamischen Therapie des Harnblasenkarzinoms mit 5-ALA (Dr. Krieg, 

Prof. Knüchel-Clarke) 

• funktionelle Charakterisierung von neuen Tumorsuppressorgenen des Mammakarzinoms ( PD Dr. Dahl) 

• Molekulargenetische Analyse des WNT-Signalweges beim Mammakarzinom (PD Dr. Dahl) 

Schwerpunkt Biomaterialien und Stammzellen: 
• Entwicklung eines Serosa-Patches zur Prophylaxe von Bauchfellverwachsungen (SEROSA-PATCH-Projekt, Prof. Knü-

chel-Clarke, Dr. Perez-Bouza, Neuss-Stein) 

• Untersuchungen von Stammzell/Biomaterial-Interaktionen zur Züchtung komplexer Gewebestrukturen (Dr. Perez-
Bouza, Dr. Neuss-Stein) 

• Stromazell-induzierte organoide Differenzierung von humanen mesenchymalen Stammzellen (Dr. Perez-Bouza, Dr. 
Neuß-Stein) 

• Elektronenmikroskopische Analysen zur Biokompatibilität verschiedener Materialien (Herzklappenprothesen, Knochen-
ersatz) (PD Dr. Hermanns) 

• Biokompatibilitätsuntersuchungen am Hartgewebe (Knochen, Zähne, Knochenersatzgewebe, Stents); Hartschliff-
technik  und Weichgewebe einschließlich Herzklappenprothesen (PD Dr. Hermanns) 

• Untersuchung angeborener Fehlbildungen. Schwerpunkt: Congenitale Knorpel- und Knochenveränderungen und 
Congenitale Herzfehlbildungen (PD Dr. Hermanns) 
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2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle  des UKA verwaltete Mittel  

P 1: SEROSA PATCH 

Projektleiter: Frau Univ.-Prof. Knüchel-Clarke 

Förderer: BMBF 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 11/03 – 12/06 

Kooperationen: Chirurgische Klinik Universitäts-
klinikum Aachen, Fa. Mnemo-
Science Übach-Palenberg 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  
 

P 2: Karzinogenese des Urothelkarzinoms 

Projektleiter: Frau Univ.-Prof. Knüchel-Clarke 

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 06/04  –  05/06 

Kooperationen: Institut für Genetik, München 
(Prof. Speicher) 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 3: Molekularbiologische und funktionelle Charak-
terisierung von SFRP1, einem putativen Tumor-
suppressorgen des Mammakarzinoms 

Projektleiter:  PD Dr. Dahl 

Förderer: START 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 04/05 – 06/07 

Kooperationen: Pathologie der Charité Berlin, 
Frauenklinik Düsseldorf, Frauen-
klinik Jena 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P4: Ergusszytologie 

Projektleiter:  Dr. Krieg 

Förderer: Wilhelm-Sander-Stiftung 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 04/05 – 03/06 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 5: Eignung der SELDI-M assenspektrometrie zur 
raschen Diagnostik akuter infektiöser Erkrankungen 
des Auges 

Projektleiter:  Dr. Krieg 

Förderer: START 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 11/05 – 10/06 

Kooperationen: Institut für Medizinische Mikro-
biologie, UKA; Augenklinik, UKA  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 6: Funktionelle Charakterisierung von ITIH5, einem 
putativen Metastasierungs-Suppressor des Mamma-
karzinoms 

Projektleiter:  Dr. Naami 

Förderer: START 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 07/05 – 11/07 

Kooperationen: Pathologie der Charité Berlin, 
Pathologie Regensburg 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 7: TP Z3 „Proteomics“ im SFB 542 

Projektleiter:  Drs. Hoffmann/Fischer/Krieg 

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung (SFB) 

Bewilligungszeitraum: 07/05 – 06/08 

Kooperationen: SFB 542 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 8: MultiLas 

Projektleiter:  Prof. Knüchel-Clarke 

Förderer: BMBF 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 01/05 – 12/07 

Kooperationen: Fraunhofer Institut für Laser-
technik, Aachen 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 9: Karzinogenese des Urothelkarzinoms (An-
schlussfinanzierung) 

Projektleiter:  Prof. Knüchel-Clarke 

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 06/05 – 06/06 

Kooperationen: Institut für Genetik, Graz, (Prof. 
Speicher) 

Sind Probanden/ nein, nur Probenmaterial 
Patienten einbezogen?  
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P 10: Optische Kohärenztomographie II 

Projektleiter:  Prof. Knüchel-Clarke 

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 06/05 – 06/07 

Kooperationen:  IHT u. EECS der RWTH, 
Urologie, Dermatologie 
(200.000€) 

Sind Probanden/ nein, nur Probenmaterial 
Patienten einbezogen?  

 

P11:  Molekularpathogen ese des SFRP1-Verlusts 

Projektleiter:  PD Dr. Dahl 

Förderer: Fritz-Thyssen-Stiftung 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 02/06 – 02/08 

Kooperationen: Pathologie Regensburg, Patholo-
gie der Charité Berlin 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P12: Entwicklung einer molekularbiologischen Me-
thode zur quantitativen Analyse der uPA und  PAI-1 
Expression in minimalen Mengen von Mammakarzi-
nom-Gewebe 

Projektleiter:  Dr. Breuer  

Förderer: START  

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 01/06 – 08/07 

Kooperationen: Brustchirurgie am UKA,  Patholo-
gie Regensburg, Patho-logie der 
Charité Berlin  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P13: Datendokumentation EBZ 

Projektleiter:  Dr. Gransow-Göv 

Förderer: St.-Antonius-Hospital, Eschweiler 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 01/03 – 12/05 

Kooperationen: Datendokumentation für das 
Euregio-Brustzentrum (EBZ) 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P14:  In vivo-Charakterisierung und In vitro-Model-
lierung der intraepithe lialen Tumoraussaat des 
Urothelkarzinoms 

Projektleiter:  Dr. Lindemann-Docter 

Förderer: START 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 10/04 – 12/05 

Kooperationen: Department of Molecular Cell 
Biology, University of Maastricht, 
NL; Urologische Klinik, UKA; In-
stitut für Pathologie, Universität 
Regensburg 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

2.2 NICHT über die Drittmitte lstelle verwaltete Mittel  

P 1: Tissue Engineering körpereigener Herzklap-
penprothesen- in vitro und in vivo Evaluation  

Projektleiter:  Dr. St. Jockenhövel / Prof. Dr. 
Hermans-Sachweh 

Förderer: Fördergemeinschaft Deutsche 
Kinderherzzentren e.V. 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 07/2005 bis 06/2007 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 2: Kaninchenkondylen  

Projektleiter:  PD Dr. Erli / Dr. von Walther  

Förderer: IZKF BIOMAT (TV B54/70) 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: k. A. 

Kooperationen: Klinik für Unfallchirurgie  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 3: Untersuchung von endovaskulären Verände-
rungen bei Kaninchen  

Projektleiter:  PD Dr. Timo Krings  

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 08/2005 – 07/2007 

Kooperationen: Klinik für Neuroradiologie  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  
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P 4: Hüft-Endoprothesen- Interphase-Analyse PMMA 
-Knochen  

Projektleiter:  PD Dr. Torsten Mumme  

Förderer: DFG 

Art der Förderung: Projektförderung 

Bewilligungszeitraum: 01/06 - 12/06 

Kooperationen: Klinik für Neuroradiologie  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  
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5. METHODEN  
ACSL-Aktivitätsassay; Antikörpererzeugung; Dünn-
schichtchromatographie; Einfach-/ Mehrfachimmun-
histologie/–zytologie (Fluoreszenz- und Niederschlags-
färbungen); Elektronenmikroskopie (TEM, Raster, Im-
munogoldtechnik); Elektroelution von Proteinen; Er-
zeugung und Anwendung von Mikrogewebearrays; Ex-
pression, Aufreinigung und Analytik rekombinanter Pro-
teine; Genexpressionsanalyse in Arraytechnik; Gewebe-
kultur; Immunoscreening; Klonierung; Konstruktion und 
Analyse von Expressionsbanken; Mikrodissektion (che-
misch, konventionell-mechanisch, laserunterstützt); 
mRNA in situ Hybridisierung am Kryo-/ Paraffinmaterial; 
PCR (konventionell; real time); Präparation und Aufar-
beitung von RNA und Protein aus Geweben und Zellen; 
Western blot; Zellfraktionierung; Zellkultur (primäre und 
etablierte Zelllinien, Kokultur); Zytotoxizitätsassays 

Gewebekultur; Immunoscreening; Klonierung; Konstruk-
tion und Analyse von Expressionsbanken; Mikrodissek-
tion (chemisch, konventionell-mechanisch, laserunter-
stützt); mRNA in situ Hybridisierung am Kryo-/ Paraffin-
material; PCR (konventionell; real time); Präparation und 
Aufarbeitung von RNA und Protein aus Geweben und 
Zellen; Western blot; Zellfraktionierung; Zellkultur 
(primäre und etablierte Zelllinien, Kokultur); Zytotoxizi-
tätsassays. DNA-Array Technologie (Affymetrix Gene 
Chip System), Echtzeit-PCR Analysen (TaqMan und 
Light-Cycler), RNA in situ Hybridisierung (nicht-radioaktiv 
mit Digoxygenin-System), Westernblot, Northernblot, 
Southernblot-Analysen. DNA-Klonierung und Sequen-
zierung, Gen-Annotation; cDNA-Synthese, RNA in vitro 
Transkription, PCR-ELISA, DNA-Array-Technologien 
(DNA-Spotting), radioaktive Markierung, Random Pri-
ming, Filter-Hybridisierungen, Tissue Arrays, Zytotoxizi-
tätsassays, Durchflußzytometrie, Unterscheidung 
Apoptose von Nekrose, Fluoreszenzmikroskopie, 
Mehrfarben-Fluoreszenz in situ Hybridisierung, UV/VIS-
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Spektroskopie, Mikrodissektion, Proteinextraktion, 
Proteinaufreinigung, Proteinfraktionierung, IEF - isoe-
lektrische Fokussierung, 2D SDS PAGE, Analyse der 
differentiellen Proteinexpresion, Detektion und Analyse 
von spezifischen Markerproteinen, Expression profiling, 
Pattern profiling, Signal pathway profiling, SELDI Mas-
senspektrometrie, MALDI-TOF Massenspektrometrie, 
reverse phase protein arrays, Calcium-Imaging, life time 
imaging, digitale Dekonvolution und 3D-Rekonstruktion, 
digitale Bildanalysen, quantitative Mikroskopie, DIGE (2-
D Fluorescence Difference Gel Electrophoresis, 
Elektroelution von Proteinen, Quantitative Immunhisto-
chemie (Immunhistometrie), Differentielle Phasen-
kontrastmikroskopie, Zellkultur von Tumorzellinien, 
Funktionelle Analysen im Zellkultursystem: Proliferati-
ons-Assay, Adhäsions-Assay, Invasions-Assay, Apopto-
sis-Assay, RNA-Interferenz Assays, Zytotoxizitätstestung 
von Biomaterialien/ Medizinprodukten in Zellkultur, 
Primärkultur von humanen mesenchymalen 
Stammzellen, Primärkultur von Endothelzellen, HUVEC, 
makrovaskulären EC, mikrovaskulären EC, humanen 
Mesothelzellen und retinalen Gliazellen, Netzhautkultur 
vom Hausschwein, 3D-Zellkultivierung im RWV-Reaktor, 
kontinuierliche Kulturen in der Minuth-Kammer,  Konfo-
kale Laserscanmikroskopie, Dreidimensionale Zellkultu-
ren (Sphäroide) auch heterolog, Morphometrische 
Analyse von Geweben (Netzhaut), Zellkulturen und 
zellulärer Bestandteile  mittels Bildanalyse (AnalySIS), 
Histologische Aufarbeitung von Implantat-Gewebe-
Scaffolds in Hartschnitt- und Schliff-Technik, Morpho-
metrie histologischer Eigenschaften der Retina, 
Morphometrie maligner Tumoren, Lasermikrodissektion 
an Gewebsschnitten, Transmissionselektronenmikro-
skopie (TEM), Rasterelektronenmikroskopie (REM), 
Immunelektronenmikroskopie, Analyse der Mikrosatelli-
teninstabilität in malignen Tumoren des Kolorektums und 
des Magens, PCR zur Klonalitätsbestimmung in 
Lymphomen, uPA / PAI-1 Proteinbestimmung mittels 
ELISA in primären Mammakarzinomen. 

 


